
Die Zeitmaschine 

Vor einigen Jahren gab es einen verrückten 

Zauberer, der eine Zeitmaschine mit den neusten 

und modernsten Techniken erfand. Die 

Zeitmaschine konnte blitzschnell reisen. 

Eines Tages probierte der verrückte Zauberer die 

Zeitkapsel aus und reiste mit ihr in die Steinzeit 

zurück. Sie rüttelte, schüttelte und qualmte sehr 

stark, doch der Zauberer kam schließlich an seinem 

Ziel an. In der Steinzeit war es sehr kalt und es 

liefen gefährliche Tiere herum. Plötzlich rannten 

merkwürdige Menschen mit Fellen und Speeren 

bestückt auf den Zauberer zu, um die Maschine zu 

bestaunen. Auf einmal fing der Boden an zu beben 

und ein Mamut galoppierte aus dem Wald auf den 

verrückten Zauberer zu. Panisch flüchtete der 

Zauberer mit seiner Zeitmaschine. Nun landete er 

im Jahr 1950 und war umgeben von großen 

Bäumen in einem dunklen Wald in der Nähe eines 

kleinen Hauses. Das Haus war aus Schokolade und 

es roch nach frischen Waffeln. Aus einem Baum 

kuckte eine böse Hexe. Sie wollte die kleinen Wichtel 

mit ihren Roten Mützen fangen. Es war unheimlich. 

Danach reiste der Zauberer schnell weiter. Sein 



Ziel war 1980. Auf einer schönen Blumenwiese 

traf er ein junges Mädchen mit einer roten Kappe 

und einer Flasche Wein. Das Mädchen hatte sich 

mit dem Froschkönig im Wald verirrt. Der Zauberer 

brachte daraufhin die beiden mit seiner 

Zeitmaschine nach Hause. Das Mädchen war dem 

Zauberer dankbar und schenkte ihm einen goldenen 

Zauberstab. Jetzt reiste der Zauberer wieder in 

die Gegenwart und sah als Erstes seine Enkelin 

auf der Schaukel. Er erzählte ihr von seinen 

spannenden Erlebnissen mit seiner Zeitmaschine.  
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